
 
 

Bayerischer Tischtennisverband im BLSV e.V.  
Kreissportwart 

Bezirk Oberbayern, Kreis 3, Dachau/München-Nord 
Eduard Andrä – Nelkenstr. 8 – 85247 Schwabhausen 

Tel. 08138/719 (p) - Fax: 08138/697720 (p) – Tel.: 089/15880-111 (g) - Handy: 0160/8420293 
E-Mail: andrae@tt-schwabhausen.de 

 
 
 

im Mai 2011 
 
Liebe Sportfreundinnen, 
liebe Sportfreunde, 
 
der Tischtenniskreis Dachau/München-Nord hat seit dem letzten Kreistag Anfang Mai einige 
Personalprobleme. Es konnten nicht alle Vorstandsämter besetzt werden und auch bei den 
Fachwarten sind noch Positionen frei. 
 
Gesucht wird als Vorstandsmitglied ein Kreisjugendwart. Dieser hat die Aufgabe, den Spielbetrieb der 
Jugend zu koordinieren und zu Organisieren. Da es bei der Kreisjugend bereits langjährig erfahrene 
SpielleiterInnen gibt handelt es sich hier vorwiegend um den Einzelsport im Kreis, also um die 
auszutragenden Turniere. Die angemeldeten Jugendlichen müssen in Gruppen eingeteilt werden und 
beim Turnier selbst muss überwacht werden, ob alle Vorgaben eingehalten werden. 
 
Weiterhin werden folgende Fachwarte gesucht. Es handelt sich um einen 
 

- stv. Kreisjugendwart  
- Fachwart Einzelsport Erwachsene  
- Spielleiter für die 4. Kreisligen der Herren 

 
Der stellvertretende Kreisjugendwart sollte dem Kreisjugendwart zur Seite stehen und ggf. auch 
eigenständig Jugendturniere leiten. Der Fachwart Einzelsport hat im Prinzip die gleichen Aufgaben 
bei Turnieren wie der eben beschriebene Kreisjugendwart bei Einzelturnieren, nur eben im 
Erwachsenenbereich. Der Spielleiter für die 4. Kreisliga der Herren muss vor Saisonbeginn die 
Mannschaftsmeldungen prüfen und einen Spielplan erstellen. Während der Saison sind die 
Ergebniseingaben der Vereine zu überwachen/bestätigen sowie Anträge der Mannschaften (z. B. auf 
Spielverlegungen) zu prüfen und darüber zu entscheiden. 
 
Klipp und klar muss man da natürlich sagen, dass es sich hier um Ehrenämter handelt. Reich (im 
materiellen Sinn) wird man durch diese Tätigkeiten nicht. Aber das sollte in unserem Sport sowieso 
nicht vorrangig sein. Reich wird man höchstens an Erfahrung. 
 
Wenn wir niemanden finden, der uns bei diesen Aufgaben hilft, dann könnte dies sehr bald zur Folge 
haben, dass in unserem Kreis nur mehr ein sehr eingeschränkter Spielbetrieb möglich ist. Das wollen 
wir doch alle nicht. Deshalb mein Appell an Euch: Geht in Euch und versucht uns zu helfen. 
 
Falls Ihr Interesse an einer dieser Tätigkeiten habt dann könnt Ihr euch gerne bei mir oder bei 
unserem Kreisvorsitzenden Ägidius Weinzierl für ein unverbindliches Gespräch melden. Wir wären 
wirklich dankbar dafür - auch im Sinne unseres schönen Tischtennissports. Wenn Ihr jemand kennt, 
der uns evtl. helfen würde, dann sagt ihm Bescheid oder gebt uns einen Hinweis. Wir fragen dann 
selbst nach. 
 
Und das Beste zum Schluss: All diese Tätigkeiten können selbstverständlich auch von Frauen 
ausgeübt werden. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Eduard Andrä 


